
Die Chosen Few Hamburg wurde im Jahr 1999 mit dem 
Ziel gegründet, um die Stimmung rund um die Spiele des 
Hamburger Sport-Verein e.V. zu verbessern und unseren 
Verein nach Kräften optisch wie akustisch zu unterstützen. 
Wir fühlen uns der Ultra-Bewegung verbunden und sind nicht nur 
im Stadion, sondern auch fan- und vereinspolitisch sehr aktiv. 
Nicht umsonst haben sich unsere rund 150 Mitglieder dem Motto 

„All Give Some – Some Give All“ verschrieben.
Dieses Engagement wollen wir zukünftig nicht mehr nur im 
Rahmen des Fußballs an den Tag legen, sondern uns darü-
ber hinaus auch bei Nächstenliebe e.V. einbringen. Wir wollen 
zeigen, dass es für uns auch noch ein Leben außerhalb des 
Fußballs gibt, für das jedes Mitglied dieser Gesellschaft unse-
rer Meinung nach ein gewisses Maß an sozialer Verantwortung 
wahrzunehmen hat.Nachdem über Christian Reichert der erste 
Kontakt hergestellt worden war, wurden wir uns schnell einig 
darüber, dass die Chosen Few Hamburg und Nächstenliebe e.V. 
in Zukunft eng miteinander arbeiten werden, um Aufklärungs-
arbeit zu leisten und um natürlich auch die Erforschung der 

Krankheit weiterhin zu unterstützen und zu fördern.


